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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-DatingSpeed-Dating &&
StudienplatzbörseStudienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2024

Mittwoch,26. Juni ·18-20Uhr
MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE

Gönn‘ dir mal was 2024:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen!
Damit sind Sie im Neuen
Jahr wieder voll im Trend!
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Nieder-Roden (ah) Der Titel 
der Veranstaltung „Wein- 
und Genussfestival’“ sagt 
schon alles aus, was die 
Gäste vier Tage lang auf 
dem Puiseauxplatz erle-
ben konnten – ausgesuchte 
Weine aus vielen Regionen 
und kulinarische Genüsse 
aus der ganzen Welt. Gar-
niert und verfeinert wur-
de das Ganze noch durch 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm.
Nach zwei Jahren Verzögerung 
durch Corona startete die Ver-
anstaltung, organisiert von der 
Stadtleben GmbH, der Rake-
tenklub GmbH und Rodgau Er-
leben sowie unterstützt durch 
die Stadt Rodgau, 2022 und 
hat sich schnell einen festen 
Platz erobert. Wer Hunger oder 
Durst litt, der hatte die Qual 
der Wahl an etwas 30 Ständen. 

Die Speisekarte reichte von 
der Bratwurst über Hot Dog, 
Burger der unterschiedlichs-
ten Art über selbstgemachte 
Cevapcici, bis hin zu spani-
sche Spezialitäten wie Burrito, 
Quesadilla und Tacos. Ähnlich 
abwechslungsreich war auch 
die Getränkekarte – vom Ap-
felwein und Weinen aus ver-
schiedenen Regionen bis hin 
zu Gin-Mixgetränken und Kaf-

fee aus der eigene Rösterei. Das 
Unterhaltungsprogramm auf 
der großen Bühne bot für fast 
jeden Geschmack etwas. 
Am ersten Tag war DJ-Musik, 
am Samstag bewies die „Druff 
Kapell“ und „Logan Place“, 
dass sie das Publikum mit-
nehmen können. Am Sonn-

tag zeigten mehrere Bands 
der Musikschule Rodgau und 
später „Neon Lights“ , was sie 
können und am Montag gab 
es erst Tanz satt von der Tanz-
schule „TANZbeTRIEB“ und 
mächtig „Druck“ von den den 

Bläsern der „Groove Factory“. 
Mit der Musik von „2SoTy-
pen“ klang das Fest aus. Trotz 
des wechselhaften Wetters war 

die Veranstalung immer gut 
besucht, ganz besonders natür-
lich, wenn sich doch mal die 
Sonne zeigte. 

Viel Genuss auf dem Puiseauxplatz
Zahlreiche Gäste genießen kulinarische Köstlichkeiten auf beliebtem Festival in Nieder-Roden

Mehrere Bands spielten, so auch die Musikschulband „Zugriff“.� 
� (Fotos: ah)
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Leben in einer Ehe – „Das ist auch mein Wille“
Manfred (74 Jahre) & Frauke (70 Jahre) leben im Rhein-Main-Gebiet. Sie sind seit 45 Jahren miteinander verheiratet. 
Ihre beiden erwachsenen Kinder Stefan und Theresa haben ihnen insgesamt fünf Enkelkinder „geschenkt“.

Der auch im Eheleben nicht unerfahrene Manfred weiß natürlich, welche Begeisterung er sogar bei seiner 
Ehefrau Frauke mit diesen einfachen fünf Worten hervorrufen kann. Vielleicht ist das der Grund dafür, 
dass das „Berliner“ Testament (in unserem Fall von Frauke mit der Hand geschrieben) bei Ehemännern so 
beliebt ist. Denn neben der Unterschrift erfordert es zur Wirksamkeit nur die reflexhafte und oft eingeübte 
Feststellung „Das ist auch mein Wille“. Nachteil: Im Bereich der Testamentsgestaltung führen „handgestrickte“ 
Formulierungen später zum Streit. 

Unser Tipp: Grundsätzlich stimmen Sie Ihrer Frau bitte auch weiterhin zu. Oft hat Ihre Frau sowieso recht. 
Ausnahme: Bei der Abfassung des Testaments wenden Sie sich an einen Profi. (Auch) Ihre Frau wird es 
Ihnen nach Ihrem Tod danken.

Kommen Sie zu uns. 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Getränke 
Gotta, JYSK, LIDL, 

Möbel Kempf,
Mobile Egelsbach, 

Netto, Norma, 
Rossmann, 
Tennisclub 

Rembrücken, Toom 
Baumarkt, XXXLutz 

Dudenhofen (RZ) Es war ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen mit 
viel Herzblut, das sich Anette 
Schwarz (Bildmitte) mit ihrem 
Ehemann über die Jahre ge-
liefert hat. Bei der Blutspen-
de am 14. Mai im Bürgerhaus 
Dudenhofen machte sie ihre 
100.  Spende voll. Ihr Mann 
liegt aber mit 98 Spenden nur 
knapp dahinter.  Damit haben 
beide bisher zusammen rund 
99 Liter Blut gespendet. Zu 
ihrem 100. Spenderjubiläum 
überreichten ihr Ellen Abröll 
(links) und Thomas Schäfer 

(rechts) im Auftrag des DRK 
Ortsvereins Rodgau ein Dan-
keschön für ihr unglaubliches 
Engagement und ihren unge-
brochenen Ehrgeiz. Das DRK 
Rodgau und der Blutspende-
dienst Baden-Württemberg – 
Hessen danken auch den ins-
gesamt 124 Spendern, die zur 
Blutspende erschienen waren, 
darunter 10 Erstspender. Die 
nächste Blutspende in Rodgau 
findet am Donnerstag, 27. Juni, 
zwischen 16.30 und 20.30 Uhr, 
im Bürgerhaus Nieder-Roden 
statt.�  (Foto: DRK)

Anette Schwarz feiert ihre 
100. Blutspende

Nieder-Roden (RZ) Bei der ers-
ten Internetsprechstunde in 
der Stadtbücherei Nieder-Ro-
den am 24. April konnten sich 
EDV-Trainer Justin Düttmann 
und das Bücherei-Team über 
rege Nachfrage freuen. Die Be-
sucherinnen und Besucher hat-
ten vor allem viele Fragen zur 
Onleihe Hessen. Wie funktio-
niert mein E-Book-Reader? Wie 
kann ich E-Books und andere 
elektronische Medien auslei-
hen? Aber auch allgemeine Pro-
bleme mit dem Internet oder 

Endgeräten wie Tablet, Smart-
phone oder Laptop wurden von 
Herrn Düttmann kompetent 
und geduldig gelöst. Aufgrund 
der guten Resonanz wird das 
Angebot weitergeführt und die 
nächsten zwei Termine stehen 
fest. Am 29. Mai und 26. Juni, 
jeweils von 16 bis 18 Uhr in der 
Stadtbücherei Nieder-Roden, 
Puiseauxplatz 3. Das Angebot 
steht allen Interessierten offen, 
die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich.

Internetsprechstunde 
in der Stadtbücherei

Nieder-Roden (RZ) Die Stadt-
werke Rodgau haben sich zum 
Ziel gesetzt, die von ihr zu 
bewirtschaftenden Friedhofs-
gebäude in den kommenden 
Jahren energetisch zu sanie-
ren. Beginnen werden sie in 
Nieder-Roden. Das dortige 
Friedhofsgebäude auf dem 
Neuen Friedhof stammt aus 
den Jahren 1964/1965 und 
weist in mehreren Hinsichten 
energetische Verbesserungs-
potentiale auf. Jetzt steht die 
Sanierung im Hinblick auf 
Energieeffizienz, Nachhaltig-
keit und Wirtschaftlichkeit 
an. Im Zuge des Planungspro-
zesses wurde zunächst eine 
Bestandaufnahme des gesam-
ten Friedhofsgebäudes durch-
geführt. Zudem wurden die 
verschiedenen baurechtlichen 
und bautechnischen Anforde-
rungen untersucht. In diesem 
Zusammenhang wurde auch 
die Errichtung einer Photo-
voltaikanlage geprüft. Diese 
soll nach der Fertigstellung 
der Baumaßnahmen auf den 
neuen Dachflächen realisiert 
werden. Im Gebäude selbst 
werden die Fenster und Türen 
ausgetauscht und mit 3-fach 
Verglasung versehen. Auch 
bei der Heizungsanlage gibt es 
energetische Änderungen. Bis-
her wird das Friedhofsgebäude 
mit einem Gas-Heizkessel aus 
den 90er Jahren beheizt. Die 
Stadtwerke Rodgau möchten 
zur Senkung der Treibhausga-
semissionen zukünftig auf fos-

sile Brennstoffe verzichten und 
stattdessen das Friedhofsgebäu-
de mit Klimageräten und in der 
Trauerhalle mit einer Wärme-
pumpe versorgen. Zudem wird 
auch die Beleuchtung auf LED 
umgestellt. Die Toilettenan-
lagen auf dem Nieder-Röder 
Friedhof sollen analog des 
Waldfriedhofes Jügesheim bar-
rierefrei und vandalismussicher 
saniert werden. Hierbei werden 
die gleichen Ausstattungsge-
genstände, wie beispielsweise 
Sanitärobjekte aus Edelstahl, 
verwendet werden. Die Ge-
werke wurden ausgeschrieben, 
die Aufträge bereits erteilt. 
Die Sanierung wird zwischen 
500.000 bis 550.000 Euro kos-
ten. Dabei könnten einzelne 
Maßnahmen, insbesondere 
die Planung einer neuen ener-
gieeffizienten Heizungsanlage, 
bezuschusst werden. Insgesamt 
kann mit einem Zuschuss von 
ca. 81.000 Euro geplant wer-
den. Die entsprechenden An-
träge auf Förderung wurden 
bereits eingereicht. Gemäß 
Bauzeitenplan dauern die Maß-
nahmen bis Herbst/Winter 
dieses Jahres. Im Vorfeld einer 
Beerdigung wird während der 
Sanierungszeit mit allen Betei-
ligten, insbesondere mit den 
Bestattungsunternehmen, ab-
gestimmt, ob eine Trauerfeier 
und/oder eine Beisetzung statt-
finden kann. Zudem besteht 
grundsätzlich auch die Mög-
lichkeit, die Trauerfeier direkt 
am Grab abzuhalten.

Sanierung des                   
Friedhofsgebäudes 

Rodgau (RZ) Bürgermeister 
Max Breitenbach möchte auch 
dieses Jahr mit den Menschen 
in Rodgau ins Gespräch kom-
men. Dafür werden insgesamt 
sechs Termine immer von 17 
bis 18.30 Uhr, angeboten: 4. 
Juni auf dem Goetheplatz in 
Weiskirchen, 26. Juni, auf der 
S-Bahn Westseite in Hainhau-
sen, 1. Juli auf dem Puiseaux-
platz in Nieder-Roden, 4. Juli 
am Lager Rollwald, 8. Juli am 
Bürgerhausvorplatz in Duden-
hofen. Der Termin in Jüges-
heim am 15. Juli findet entwe-
der im Rodaupark oder auf dem 
Rathausvorplatz statt. Men-
schen sollen sich ohne vorheri-
ge Terminvereinbarungen und 
unmittelbar an den Verwal-
tungschef zu ihren Anliegen 
und Fragen wenden können. 
Der Bürgermeister wird bei den 
Terminen von den Leitungen 
der Stadtwerke, des Ordnungs-
bereiches und der Stadtplanung 
begleitet. “Wir haben bei den 
letzten zwei Veranstaltungsrei-
hen gesehen, dass ein niedrig-
schwelliges Gesprächsangebot 
von den Menschen gerne ange-
nommen wird. Ich freue mich 
wieder auf einen konstruktiven 
Austausch und nette Gesprä-
che.“, erläutert Bürgermeister 
Max Breitenbach.

Rathaus vor Ort -                
Im Gespräch mit             

dem Bürgermeister

Rodgau (RZ)  Die Borsigstraße 
wird auf Höhe der Hausnum-
mer 56 und dem Wendeham-
mer der Marie-Curie-Straße 
am 8. Juni von 8 bis 19 Uhr 

gesperrt. Grund hierfür ist 
der Tag der offenen Tür zum 
50-jährigen Bestehen des Regi-
onalverbands Offenbach.

Behinderung in Nieder-Roden

Behinderung in Weiskirchen

Nieder-Roden (RZ) Die Fron-
leichnamsprozession in Nie-
der-Roden beginnt am 30. Mai 
gegen 10.30 Uhr an der Ka-
tholischen Kirche. Sie bewegt 
sich von der Turmstraße über 
die Schulstraße, Frankfurter 
Straße zur ersten Station am 
Alten Friedhof. Danach geht 
es über die Frankfurter Straße 

zur zweiten Station am Breit-
wiesenring Bildstock. Über die 
Römerstraße und Karolinger 
Straße löst sich die Prozession 
an der Turmstraße wieder auf. 
Der Zug wird auf der rechten 
Fahrbahnseite und dem Fuß-
weg geführt. Dennoch wird es 
zu Beeinträchtigungen des Au-
toverkehrs kommen.

Behinderung                      
wegen Prozession

Rodgau (RZ) Die Fraktion der 
Freien Demokraten hat einen 
Antrag in die Stadtverordneten-
versammlung eingebracht, der 
sich mit der weiteren Nutzung 
der alten Radsporthalle befasst. 
Die Liberalen möchten, dass 
der Magistrat alle Möglichkei-
ten prüft die Radsporthalle für 
Kunstausstellungen nutzbar zu 
machen, so eine FDP-Presse-
mitteilung.
„Wir haben“, so die Liberalen, 
„im Rektor Geissler Haus eine 
kleine Galerie eingerichtet um 
dort Bilder und Skulpturen zu 
zeigen. Bei der Beschlussfas-
sung hatte die CDU arge Beden-
ken, da die Räume sich im ers-
ten Stock befinden und nicht 
barrierefrei zu erreichen sind. 
Wir haben damals gesagt, lass 
es uns mal testen, wenn es er-
folgreich läuft, suchen wir uns 

größere, geeignetere Räume.“
Nun bietet sich nach Meinung 
der FDP die Gelegenheit diese 
Ausstellungsform, die als Erfolg 
zu bewerten ist, weiter zu ent-
wickeln.
Die alte Radsporthalle so zu 
sanieren, dass dort Sport- oder 
Kulturveranstaltungen mit 
großer Besucherzahl möglich 
sind, ist nach Meinung der FDP 
Fraktion zu teuer.
Eine Grundrenovierung zur 
Schaffung einer Dauerausstel-
lungsfläche kosten zwar auch 
Geld, ist aber bei weitem nicht 
so aufwendig wie für die Nut-
zung als Kulturhalle.
„Wir müssten die Sanitäranla-
gen neu und barrierefrei her-
richten, die Wände zur Präsen-
tation von Bildern anlegen und 
ein Konzept mit variablen Aus-
stellungswänden entwickeln,“ 

so der Fraktionsvorsitzende 
der Liberalen Heino Reckließ. 
„Dazu könnten wir uns eine 
kleine Bistroecke, ein paar 
Stehtische und eine minima-
le Bestuhlung vorstellen,“ so 
Reckließ. Die kleine Galerie im 
Geissler Haus ist auch in Eigen-
regie kostengünstig hergestellt 
worden und kann sich durch-
aus sehen lassen, so die FDP, 
warum sollte das nicht auch in 
der Radsporthalle gelingen? 
„Und wir haben eine Option, 
die bisher nicht möglich war,“ 
so Juliette Emge, die für die 
FDP im Kulturausschuss sitzt, 
„wir haben eine Freifläche für 
größere Skulpturen.“
Die FDP würde sich über die 
Zustimmung der anderen Frak-
tionen freuen, so dass Rodgau 
eine kleine aber feine Kunst-
halle bekäme.

Gelegenheit Ausstellungsform 
weiterzuentwickeln

FDP möchte ehemalige Radsporthalle für Ausstellungen nutzen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Die Friedrich-Ebert-Straße im 
Stadtteil Weiskirchen ist im Be-
reich vor dem Feuerwehrhaus 
am 2. Juni von 9 bis 19 Uhr 
komplett für den Fahrzeugver-

kehr gesperrt sowie auf Höhe 
der Udenhoutstraße als Sack-
gasse ausgeschildert. Grund ist 
das Feuerwehrfest.
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*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2024
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken,Muskeln und Knochen

EineNation leidet – etwa 90%
derDeutschenklagenüberGe-
lenkschmerzen, vor allem im
fortgeschrittenen Alter. Doch
ein speziellesArzneimittel aus
Deutschland behandelt rheu-
matische Schmerzen wirk-
sam und schonend zugleich:
Rubaxx (Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt
Millionen Deutsche leiden

immer wieder unter rheuma-
tischen Gelenkschmerzen. Vor
allem Knie, Hüfte oder Schul-
tern bereiten vielen Probleme.
Forscher suchten deshalb nach
einer Lösung, die solcheGelenk-
schmerzen ebensowirksamwie

schonend behandelt.Mit Erfolg!
Ein speziellerWirkstoff namens
Rhus toxicodendron aus einer
Arzneipflanze aus Nord- und
Südamerika erfüllt diese Krite-
rien: Er wirkt schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen
in den Gelenken und ist da-
bei gut verträglich. Sogar bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
er Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar
DeutscheWissenschaftler be-

reiteten den Wirkstoff in einer
flüssigenDarreichungsformauf
(Rubaxx Tropfen). Er wird so-
mit direkt über die Schleimhäu-

Spezielles Arzneimittel überzeugt seit 10 Jahren bei Gelenkschmerzen

Geplagt von
Gelenkschmerzen?

Viele Verwender schätzen Rubaxx seit
über zehn Jahren ‒ aus 3 guten Gründen:

gegenStark

Sanft
den

zum Körper.
Schmerz.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)
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n*

e

M

Arz fe
n*A

Die Nr. 1

✔ Es bekämpft rheumatische Gelenkschmerzen sowie
Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.

✔ Die Schmerzen werden wirksam und schonend mit
der Kraft der Natur behandelt.

✔ Rubaxx Arzneitropfen sind einfach und individuell
dosierbar.

te aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlinderndeWirkung
ohneUmwege entfalten. Tablet-
ten dagegen müssen zunächst
imMagen zersetzt werden und
finden erst nach einem langen
Weg über denVerdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer Vorteil
der Tropfen: Betroffene kön-
nen Rubaxx je nach Stärke und
Verlaufsform ihrer Schmerzen
individuell dosieren.

Großes Plus: gute
Verträglichkeit
Was viele Anwender zu-

dem schätzen: Die Arznei-

tropfen sind gut verträglich
und schlagen nicht auf den
Magen. Schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerz-
mittel wie Herzbeschwerden
oder Magengeschwüre sind
bei Rubaxx nicht bekannt.
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln ebenfalls
nicht.

Fazit: Nicht umsonst sind
Rubaxx (rezeptfrei) die
meistverkauftenArzneitrop-
fen in Deutschland!* Fragen
auch Sie in Ihrer Apotheke
nach Rubaxx Arzneitropfen.

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem Alter
erschlafft die Haut an den typi-
schen Problemzonen wie Gesicht,
Dekolleté, Arme und Oberschenkel.
Der Grund: Die körpereigenen Kol-
lagenspeicher leeren sich. Doch
Sie können etwas tun! Der beliebte
Kollagen-Drink Fulminan (Apo-
theke) führt dem Körper bioaktive
Kollagen-Peptide zu, die Kollagen-
speicher werden wieder aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw. zum
Erhalt normaler Haut bei.

Jetzt Fulminan
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparen*
sparen

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen
• Abbildung Betroffenen nachempfunden

Medizin ANZEIGE

Rodgau (RZ) Die Freunde des 
Wasserturms laden zur Jahres-
hauptversammlung am Mitt-
woch, 26. Juni, um 19.30 Uhr 
am Wasserturm
Vorläufige Tagesordnung: 1. Be-
grüßung, 2. Genehmigung der 
Tagesordnung, 3. Verlesung des 
Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung, 4. Mittei-
lungen und Anträge, 5. Bericht 
des Vorstandes, 6. Bericht des 

Kassenwartes, 7. Bericht der Re-
visoren, 8. Aussprache zu den 
Berichten, 9. Entlastung von 
Kassenwart und Vorstand, 10. 
Wahl eines neuen Revisors, 11. 
Bau einer Multifunktionshütte, 
12. Veranstaltungen, 13. Ver-
schiedenes. 
Da man sich selbst versorgen, 
bittet man um Anmeldung, 
damit man sich besser vorbe-
reiten kann.

JHV bei den Freunden des Wasserturms

Rodgau (RZ)  Der Biber hat sich 
bereits seit mehreren Jahren 
wieder in Rodgau an der Rodau 
angesiedelt. Die Stadtverwal-
tung schätzt ein Vorkommen 
von ca. 6 bis 10 Tieren an meh-
reren Stellen im Ortsgebiet. 

Im Bereich der Burgstraße 
in Hainhausen wurden zwei 
kurz aufeinander folgende 
Biberdämme nördlich der 
August-Neuhäusel-Straße ge-
baut, die dafür gesorgt haben, 
dass das ankommende Wasser 
direkt in den Überschwem-
mungsbereich ausweicht. Um 
dort das Wasser wieder der Ro-
dau zuzuführen, hat die Stadt 
Rodgau bereits zahlreiche Ort-
stermine gemeinsam mit der 
Unteren Naturschutzbehörde, 
der Unteren Wasserbehörde 
und dem Regierungspräsidi-
um Darmstadt durchgeführt, 
um eine Lösung zu finden. 
Um einen Biberdamm abbau-
en zu dürfen, muss die Untere 
Naturschutzbehörde eine ar-

tenschutzrechtliche Genehmi-
gung erteilen. Dieser Antrag 
wurde bereits für einen der 
beiden Dämme von der Stadt 
Rodgau gestellt. Falls Bäume 
auf privaten Grundstücken 
vom Biber angenagt werden, ist 
die Stadt Rodgau gerne bereit, 
kostenlos einen Biberschutz 
anzubringen. Der ehemalige 
Mühlgraben wird in Absprache 
mit der Denkmalschutzbehör-
de des Kreises Offenbach noch 
etwas verbreitert, um einen 
besseren Abfluss aus dem Über-
schwemmungsbecken zurück 
in die Rodau zu gewährleisten. 
Zusätzlich wird erstmalig in 
diesem Jahr das vermehrte 
Aufkommen von Stechmücken 
kontrolliert, welches auf das 
stehende Gewässer zurückzu-
führen ist. An der Burgstraße, 
am Finkensee und am Bruch-
graben werden nun regelmäßig 
Wasserproben entnommen, 
um die Stechmückenlarven 
durch ein Labor bestimmen zu 
lassen. 

Biber halten auf Trab
Antrag auf Abbau von Biberdämmen gestellt

SPD-Frühlingsempfang im Zeichen der EU-Wahl
Rodgau (ah) Am 18. Mai fand 
der diesjährige Frühlingsemp-
fang der SPD Rodgau im Bür-
gerhaus Weiskirchen statt.
Als Gastrednerin kam Heike 
Hofmann, hessische Ministerin 
für Arbeit, Integration, Jugend 
und Soziales nach Rodgau. 
Auch SPD-Europwahlkandida-
tin Anna Kristina Schönbach 
besuchte die Rodgauer SPD, um 
ein Grußwort zu sprechen. Den 
musikalischen Rahmen der 
Veranstaltung bildete das Mu-
sikerduo „The Divin‘ Trees“.
Nach der Eröffnung der Ver-
anstaltung durch die Ortsver-
einsvorsitzende Janika Martin, 
die die Wichtigkeit der anste-
henden Europawahl noch ein-
mal betonte, richtete Schön-
bach das Wort an die Besucher. 
In ihrem Grußwort ging sie 
unter anderem darauf ein, 
inwiefern Europa auch eine 
Rolle in Hessen spielt. Dies 
machte sie an dem Beispiel der 
Firma Merck deutlich. Das in 
Darmstadt ansässige Unterneh-
men habe einen europäischen 
Betriebsrat, das Europaforum. 
Solch ein europäischer Be-
triebsrat, für den die Kandida-
tin sich stark machen möchte, 
sei ein Fundament für Erfolg. 
Ministerin Hofmann ging in 
ihrer Rede auf drei Themen-
bereiche ein. Auf Arbeit,  früh-
kindliche Bildung und Europa. 
Um den großen Fachkräfte-
mangel in Hessen zu  bekämp-
fen, wird sie weiterhin in ihrem 
Ministerium dafür arbeiten, 
den Übergang von  Schule zu 
Beruf zu verbessern. Sie lobte 
außerdem den Jobturbo für Ge-
flüchtete aus der  Ukraine und 

das Fachkräfteeinwanderungs-
gesetz. Ohne diese Maßnah-
men wäre der  demographische 
Faktor nicht einzudämpfen. 
Außerdem sprach sich Hof-
mann für die  Anregungen des 
Kanzlers den Mindestlohn wei-
ter anzuheben aus. „Menschen 
müssen  von ihrer Arbeit leben 
können“, so Hofmann. Hierfür 
sei es auch wichtig, die Tarif-
bindung in Hessen zu erhöhen. 
In Bezug auf frühkindliche 
Bildung und Jugend sagte Hof-
mann: „Wenn Bildungs- und 
Chancengerechtigkeit nicht 
gefördert werden, schadet man 
damit  nicht nur den Kindern, 
sondern auch der Wirtschaft.“ 
Für die frühkindliche Bildung 
seien  hauptsächlich die Kom-
munen verantwortlich. Die 
neue Landesregierung möchte 
diese  jedoch unterstützen in 
dem sie mehr Plätze schaffe 
und einen Teil der Betriebskos-
ten  mit übernehme. Auch ge-
gen den Mangel an Erziehern 
gehe die Landesregierung vor. 
So  wurden die sogenannten 
PIVA-Stellen (Praxisintegrierte 
vergütete Ausbildung) auf 1000  
Stellen erhöht. 

Ein weiteres Projekt der Mi-
nisterin ist die Kinder- und Ju-
gendhilfe auszuweiten. Gerade 
junge Menschen haben beson-
ders unter Corona gelitten und 
brauchen daher besondere  Un-
terstützung. „Jede Investition 
in die Jugend ist eine Investiti-
on des Landes“, so  Hofmann.
Auf das Thema Europa blickt 
Hofmann vor allem mit Blick 
auf Arbeit. Europa sei ein  Er-
folgsmodell für den Arbeits-
markt. Deutschland profitiere 
mit am meisten von dem  eu-
ropäischen Binnenmarkt. Eine 
Kleinstaatlichkeit, wie sie von 
manchen Parteien  gefordert 
wird, schade massiv unserer 
Wirtschaft und würde nicht ge-
gen die Konkurrenz  von China 
oder den USA helfen. Die AfD 
sei dafür, dass Deutschland aus 
der EU  rausgehe und gegen fai-
re Löhne. Hierdurch gingen in 
Deutschland 2,2 Millionen Ar-
beitsplätze verloren. „Wer diese 
Partei unterstützt, führt uns 
ins Verderben“, so  Hofmann. 
Der soziale Aspekt der euro-
päischen Arbeitsmarktpolitik 
zeige sich  beispielsweise am 
Lieferkettengesetz. Hierdurch 

werden Menschen vor Ausbeu-
tung geschützt. Auch in Bezug 
auf Geschlechtergerechtigkeit 
arbeite die EU und plane eine  
Richtlinie zur gleichen Bezah-
lung von Männern und Frauen.
Gegen Ende ihrer Rede ging 
Hofmann auf die Verrohung 
der Gesellschaft ein. Gerade in 
Zeiten, in denen es vermehrt 
Angriffe auf Rettungskräfte, 
Polizei, Feuerwehr oder  Poli-
tiker gibt, sei es wichtig klare 
Position für die Demokratie zu 
beziehen. Jedoch wird  genau 
diese Demokratie von Extre-
men, vor allem Rechten ange-
fochten. Die Ministerin  betont 
„Faschismus ist keine Meinung, 
sondern ein Verbrechen“. „Die 
SPD stand und steht schon im-
mer an der richtigen Seite beim 
Kampf gegen Rechts.“, resü-
miert  Hofmann. Abschließend 
ruft sie dazu auf, dass alle Wer-
bung für die Europawahl am  
neunten Juni machen sollen. 
Es gehe um Demokratie, einen 
starken sozialen  Wirtschafts-
raum und darum die Zukunft 
des Landes zu verteidigen.

� (Foto: ah)
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
25.05. Andelka Usenagic, � 80 Jahre
Jügesheim
26.05. Gerd Jakoby, � 80 Jahre
27.05. Elke Suntheim, � 80 Jahre
27.05. Erich Cimiotti, � 80 Jahre
27.05. Veronika Kaminski,�  80 Jahre
Nieder-Roden
26.05. Brigitte Teitzel, � 80 Jahre
26.05. Edeltraud Köhler, � 85 Jahre
30.05. Wilfried Siedenberg, � 85 Jahre

25.05.	 Apotheke im SCHAAZ
	 Taunusstr. 3, Schaafheim, Tel. 06073/74830
26.05.	 Apotheke Esser OHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
27.05.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
28.05.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
29.05. 	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
30.05.  	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
31.05.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Rödermark, Tel. 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Nieder-Roden (RZ) Beim „Spi-
ralo Spiel- und Sportfest“ am 
30. Mai (Fronleichnam) prä-
sentiert die Turngemeinde Nie-
der-Roden auf ihrem Vereinsge-
lände am Breitwiesenring Spaß 
für Groß und Klein. 
Von 10.30 bis 17 Uhr kön-

nen sich alle Besucher beim 
Kinder-Turnparcours, einer 
Slackline, Hüpfburgen, Air-
track-Bahn, Ballspiel-Parcours 
und Schnuppertennis auspro-
bieren. Der Spiralo-Kids-Cup 
der Handball-E-Jugend startet 
ebenfalls um 10.30 Uhr.

Spiralo bei der TGN

Wahlbekanntmachung

1. Am 09.06.2024 findet in der 
Bundesrepublik Deutschland 
die Wahl zum Europäischen 
Parlament
statt.
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in folgende 
16 Wahlbezirke eingeteilt:
	
Wahlbezirk Nummer
Bezeichnung des Wahlbe-
zirks
Bezeichnung des Wahl-
raums
101
00101 - Jügesheim	
Haus der Begegnung
102
00102 - Jügesheim	
Haus der Begegnung
103
00103 - Jügesheim	
Georg-Büchner-Schule
104
00104 - Jügesheim	
Georg-Büchner-Schule
201
00201 - Dudenhofen	
Freiherr-vom-Stein-Schule
202
00202 - Dudenhofen	
Freiherr-vom-Stein-Schule
203
00203 - Dudenhofen	
Bürgerhaus Dudenhofen
301
00301 - Nieder-Roden	
Heinrich-Böll-Schule
302
00302 - Nieder-Roden	
Heinrich-Böll-Schule
303
00303 - Nieder-Roden	
Bürgerhaus Nieder-Roden
304
00304 - Nieder-Roden	
Bürgerhaus Nieder-Roden
305
00305 - Nieder-Roden	
Kindertagesstätte 6
501
00501 - Hainhausen	
Kindertagesstätte 
DrachenHorst
502
00502 - Hainhausen	
Geschwister-Scholl-Schule
601
00601 - Weiskirchen	
Bürgerhaus Weiskirchen
602
00602 - Weiskirchen	
Bürgerhaus Weiskirchen

In folgenden allgemeinen 
Wahlbezirken wird die Wahl 
nach Altersgruppen und Ge-
schlecht durchgeführt (reprä-
sentative Wahlstatistik); das 

Wahlgeheimnis wird auch hier 
unbedingt gewahrt:
Wahlbezirk Nummer
Bezeichnung des Wahlbe-
zirks	
Bezeichnung des Wahl-
raums
203
00203 - Dudenhofen	
Bürgerhaus Dudenhofen
502
00502 - Hainhausen	
Geschwister-Scholl-Schule
In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 29.04.2024 bis 
19.05.2024 zugestellt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:30 Uhr in 
der Georg-Büchner-Schule, 
Nordring 32, 63110 Rodgau zu-
sammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann 
nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.
Die Wähler haben die Wahl-
benachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis – 
Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer 
die Bezeichnung der Partei und 
ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen 
politischen Vereinigung und 
ihr Kennwort sowie jeweils die 
ersten 10 Bewerber der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung
des Wahlvorschlagsberechtig-
ten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme 
in der Weise ab,
dass er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist.
In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt wer-
den.
4. ,Die Wahlhandlung so-
wie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahl-
schein haben, können an der 
Wahl im Kreis oder in der kreis-
freien Stadt, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlbezirk des 
Kreises oder
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss sich von der Ge-

meindebehörde einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (in verschlosse-
nem Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen
Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann 
sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Das 
gilt auch für Wahlberechtigte, 
die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen 
Union zum Europäischen Par-
lament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle 
des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 6 Absatz 4 des Europa-
wahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht (§ 6 Absatz 4a des 
Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Absatz 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).
Rodgau, den 15.04.2024
Der Magistrat
Gregor Fanroth
Fachdienstleiter

Einladung
Ich lade Sie zur außeror-
dentlichen, öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung 
des 
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses ein.
Achtung: Geänderter Sit-
zungsbeginn
Sitzungstermin: Montag, 
27.05.2024, 18:30 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungs-
saal der Stadtverordnetenver-
sammlung, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Gegenseitige Unterrichtung
Nicht öffentliche Sitzung
3 Teilnahme der Stadt Rodgau 
an der Versteigerung des Ob-
jekts Ludwig-Erhard-Platz 5

Edgar Ott
Vorsitz

Rodgau (RZ) Der Rodgauer 
Komponist, Chorleiter und Mu-
siklehrer René Frank konnte im 
Herbst vergangenen Jahres vier 
seiner Kompositionen in dem 
Liederbuch „Wurzeln können“ 
veröffentlichen.
Das Notenbuch enthält 766 Lie-
der verschiedenster Musikrich-
tungen, wie Gospels, Kanons, 
bekannte Volkslieder, religiöse 
Lieder für z.B. Weihnachten, 
Taufen oder Hochzeiten und 
wurde im Dehm-Verlag, Lim-
burg herausgegeben.
Nun erschien jüngst zu dem 
Liederbuch ein Chornoten-
buch mit 140 mehrstimmigen 
Chorsätzen für Sopran, Alt, 
Tenor und Bass im gleichen 
Verlag.
Drei der vier Lieder von Musi-
ker René Frank sind nun auch 
als Chorsätze enthalten: das 
für den Weltjugendtag in Köln 
komponierte Stück „Menschen 
auf dem Wege“, ein englisch-
sprachiges Friedenslied „Joy, 
Peace, Love and Hope“ und in 
textlicher Zusammenarbeit mit 
dem ehemaligen Jügesheimer 
Pfarrer Dr. Andreas Goetze „Du 
bist da“.
Frank, der mehrere Chöre im 
Umkreis leitet, wie z.B. den 
Schulchor der GBS Jügesheim 
oder De Lumine in Nieder-Ro-
den, komponiert und textet 
schon seit seinem 9. Lebensjahr 
Popsongs, Chorstücke, Neue 
Geistliche Lieder und Klavier-
musik. Viele seiner Werke wur-
den in den letzten Jahren auf 
CD veröffentlicht.
Das Chorbuch ist unter der 
ISBN 978-3-943302-88-9 im 
Buchhandel, über den Verlag 
oder online erhältlich.
Fast zeitgleich erschien darüber 
hinaus ein Fachbuch von René 
Frank über die „Münzprägung 
in Darmstadt“. Das Buch, das 
im Grin-Verlag München un-
ter der ISBN 978-3-3890-1645-
9 publizierte wurde, schildert 
kurz die Territorialgeschichte 
von Hessen-Darmstadt (zu des-
sen Gebiet auch Rodgau gehör-
te), erläutert die Entwicklung 
der Münzprägung im Groß-
herzogtum und beschreibt aus-
führlich die Darmstädter Mün-
zen zu Beginn des Deutschen 
Kaiserreiches von 1871-1882.
Das Werk ist mit vielen Abbil-
dungen und Tabellen im Buch-
handel oder als E-Book erhält-
lich. 

Chornotenbuch und 
Fachbuch über die 

Münzprägung

René Frank mit seinem Chor-
buch „Wurzeln können“.�  
� (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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IHR PROFI RUND UMS HAUS

SIE HABEN EIN PROBLEM, WIR LÖSEN ES! 

VORHER NACHHER

 
 

 

  

 

  

 

 
 

FRÜHLINGS-
AKTION

20%• P�asterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushaltsau�ösungen

• Weiteres auf Anfrage

• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen
• Entsorgung von • Fliesen abstemmen

Bauschutt, Holz usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen

• Gartenarbeiten
aller Art 

• P�asterverlegung
• Winterdienst 
• Abrissarbeiten u. v. m.

Unsere Arbeit steht für 

100% Kundenzufriedenheit!

Tel. 06106/2791922 63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16 

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBE VOR ORT
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINEKOTELETT

NATUR UND PROVENCE
SCHINKENWURST

MITTELFEINE BRATWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim

Rodgau (RZ) Kürzlich erlebte 
das Publikum ein Konzert der 
besonderen Art. Getreu dem 
Motto des diesjährigen Jubi-
läums der Freien Musikschu-
le Rodgau e. V. (FMR) „Musik 
verbindet“ präsentierte der 
Fachbereich Zupfinstrumente 
neben Solovorträgen eine Viel-
zahl von Ensemblebeiträgen 
bei seiner jährlichen Saiten-
matinée. Die jüngeren Gitar-
rist*innen Johanna Butte, Max 
Ludwig und Léanne Beilke, 
eine der Preisträger*innen des 
diesjährigen Begabtenförder-
preises, eröffneten das Konzert 
mit Kinderliedern von Rolf 
Zuckowski und ersten Solower-
ken von Maria Linnemann und 
Klaus Schindler. Es folgten mit 
„Sofia“ von Álvaro Soler und 
„The river flows in you“ von 
Yiruma die etwas fortgeschrit-
teneren Schüler*innen Lynn 
Müller und Ben Meier. Ein 
besonderer Moment des Kon-
zertes war die Präsentation des 
Werkes „Asturias“ des Kompo-
nisten Isaac Albeniz, vorgetra-
gen von Alissa Teuchert. Mit 
virtuoser Fingerfertigkeit und 
großer Ausdruckskraft ent-
führte sie die Zuhörer*innen in 
die klangliche Welt Spaniens 
und erntete dafür verdienten 
Applaus. Es folgten ein gefühl-
volles Gitarrenduo von Johan-
nes Braun und seinem Lehrer 

Rudi Klemisch mit „Café para 
dos“ des Argentiniers Maxi-
mo Diego Pujol und ein E-Gi-
tarrentrio, das mit „Wake me 
up, when september ends“ 
der Band Green Day und dem 
Volkslied „Hawa Nagila“ einen 
ungewöhnlichen klanglichen 
Akzent setzte. Ein weiteres 
Highlight des Abends war das 
String-Ensemble, bestehend 
aus fünf Gitarren und einem 
Cello. Unter der Leitung von 
Alexander Tarasow spielten 
sie „Here comes the sun“ von 
George Harrison in einer klan-
glich überraschenden Interpre-
tation. Schon mittlerweile eine 
Tradition bei der Saitenmatinée 
ist der Auftritt des Ukulelenen-
sembles unter der Leitung von 
Marcella Hagenauer. Es präsen-
tierte die Jazzklassiker „Alley 
cat“ und „Peter Gunn Theme“ 
zu denen der charmante Klang 
der Ukulelen hervorragend 
passte. Den Höhepunkt bildete 

aber das gemischte „Ensemble 
Saitenwind“, das mit mehr als 
50 Teilnehmenden erstmals 
auf der Bühne stand. Eigens für 
drei Auftritte im Jubiläumsjahr 
zusammengestellt, spielten sie 
„Andante“, „Aura Lee“ und 
„Tourdion“. Die große Gruppe 
unter der Leitung von Volker 
Kratz, der als Fachbereichsleiter 
auch die Gesamtleitung und 
die Moderation des Konzertes 
übernommen hatte, erfüllte 
den Saal mit einem kraftvol-
len und harmonischen Klang. 
Insgesamt war die „Saitenma-
tinée“ der FMR ein musikali-
sches Ereignis, das die Vielfalt 
und das Talent der Schülerin-
nen und Schüler eindrucksvoll 
unter Beweis stellte. Die Zuhö-
rer*innen wurden mit einem 
breiten Spektrum an Klängen 
und Emotionen verwöhnt und 
verließen das Konzert mit ei-
nem Gefühl der Begeisterung 
und Inspiration. � (Foto: p.)

„Saitenmatinée“ der Freien                
Musikschule Rodgau

Ein musikalisches Highlight im Bürgerhaus Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die größte Freude 
der Natur ist feuchtes und mil-
des Klima, dann nämlich kön-
nen Blümchen und Co wachsen 
was das Zeug hält. Das Ergebnis 
ist auch im Stadtgebiet an vie-
len Stellen zu sehen und erfreut 
zumeist. Ist der Anblick doch 
deutlich schöner, als trockenen 
und braunen Flächen. Mit dieser 
wuchtigen Vegetation müssen 
nun die Pflegeeinheiten Schritt 

halten. Die durch die Stadt 
beauftragten Firmen und die 
Stadtwerke Rodgau laufen der-
zeit auf Hochtouren, um Grün-
flächen oder auch Straßenbe-
gleitgrün in Schach zu halten. 
Was vor wenigen Wochen noch 
frisch in Form gebracht wurde, 
wächst derzeit schon wieder 
deutlich erkennbar über sich 
hinaus. Alle Flächen bekom-
men aber noch einen „Sommer-

schnitt“ – sie müssen aber, wie 
beim Lieblingsfrisör, teilweise 
noch etwas auf ihren Termin 
warten. Toll ist das Wetter üb-
rigens für alle neu angelegten 
Blühstreifen und Grünflächen 
nicht nur im Stadtgebiet, son-
dern auch im heimischen Gar-
ten. Diese Pflanzen hatten die 
besten Startbedingungen und 
zeigen sich im Moment von ih-
rer allerschönsten Seite. 

Pflanzen wachsen über sich hinaus

Rodgau (ah) Eigentlich sollten 
sie die Ehrung schon bei der 
gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung der Rodgauer Feu-
erwehren schon überreicht be-
kommen, waren aber damals 
verhindert. So wurde die Eh-
rung jetzt nachgeholt. Für 25 
Jahren aktiven Dienst wurde ge-
dankt: Marc Ebert (Feuerwehr 

Rodgau-Nord), Martin Gardlow-
ski (Feuerwehr Rodgau-Nord) 
und Clemens-Casper Gerwe 
(Feuerwehr Rodgau-Mitte). Ein 
besonderer Dank in Form des 
Goldenen Brandschutzehren-
zeichen als Steckkreuz gab es 
für Maximilian Engel (Feuer-
wehr Rodgau-Mitte). Es ist die 
höchste Auszeichnung, die 

ein aktives Feuerwehrmitglied 
bekommen kann. Es wird ver-
liehen, wenn sich der Auszu-
zeichnende in Ausführung der 
Brandbekämpfung unter er-
heblicher Gefahr für Leib und 
Leben befunden hat und sich 
durch besonders mutiges und 
entschlossenes Verhalten aus-
gezeichnet hat.

Nachgeholte Ehrungen                                                
bei den Rodgauer Feuerwehren

Stadtbrandinspektor Oliver Meyer, Kreisbrandinspektor, Thomas Skrzek, Marc Ebert, Martin Gardlowski , stellvertretender Stadt-
brandinspektor Peter Riedel, Clemens-Casper Gerwe, Maximilian Engel, Bürgermeister Max Breitenbach (Rodgau). � (Foto: ah)

Nieder-Roden (RZ) Am 26.Mai 
öffnet das Heimatmuseum in 
Nieder-Roden wieder seine Tü-
ren. Die Jahresausstellung 2024 
wird zum zweiten Mal gezeigt. 
Darin geht es um den Schüt-
zenclub Gamsbock Nieder-Ro-
den / Rollwald, der in diesem 
Jahr 70 Jahre alt wird.
Außerdem gibt es wie immer 
die Dauerausstellung zum Le-
ben in Nieder Roden, so wie 
es früher war, zu besichtigen. 
Wertvolle alte Möbel sind ge-
nau so zu bestaunen wie ein 

vollständig ausgestattetes al-
tes Schlafzimmer samt dicken 
Daunendecken, blechernen 
Wärmflaschen und Schlaf-
mützen. So etwas hat Mancher 
wohl noch nie gesehen! Kom-
men Sie also und sehen Sie 
sich an oder erzählen Sie Ihren 
Kindern und Enkelkindern an-
hand dieser Ausstellungsstü-
cken wie das alltägliche Leben 
noch bis vor etwa 70 Jahren 
auch hier in Nieder-Roden so 
aussah und ablief. Im Keller 
gibt es aber auch wesentlich 

ältere Fundstücke zu bestau-
nen, die z.T. zurück reichen bis 
ins Mittelalter und sogar noch 
viel weiter, bis in die Steinzeit! 
Denn schon seit damals wird 
unser Ort an der Rodau von 
Menschen besiedelt.
Das Museum im alten Lehrer-
haus in der Schulstraße 32 ist 
geöffnet ab 14 Uhr. Es gibt Kaf-
fee und die beliebten selbstge-
backenen Kuchen zu günstigen 
Preisen. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende für die Museums-
arbeit ist stets willkommen.

Museumsöffnung in Nieder-Roden am 26.Mai

Rodgau (RZ) Die Fronleich-
namsprozession in Weiskir-
chen beginnt am 30. Mai gegen 
11 Uhr an der Katholischen 
Kirche. Sie bewegt sich von der 
Hauptstraße, der Pfarrgasse, 
Bahnhofstr. 8 am Heimat- und 
Geschichtsverein bis zur Bodel-

schwingh Schule und zurück 
auf die Pfarrgasse zum Pfarrhof 
der kath. Kirche. Der Zug wird 
auf der rechten Fahrbahnseite 
und dem Fußweg geführt. Den-
noch wird es zu Beeinträchti-
gungen des Autoverkehrs kom-
men. 

Behinderung                         
in Weiskirchen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Kommunionkinder aus Jügesheim 1. Gruppe. � (Foto: privat)

Kommunionkinder aus Jügesheim 2. Gruppe. � (Foto: privat)

Münster (RZ) Kürzlich emp-
fingen in Dudenhofen, Nie-

der-Roden und Jügesheim 
Kinder an vier Terminen zum 

ersten Mal die heilige Kom-
munion. 

Kommunion in Dudenhofen und Jügesheim

Jügesheim (RZ) Am Vorabend 
des Stiftungsfests bot der Lie-
dermacher und Mundartdich-
ter Rainer Weisbecker im Haus 
der Begegnung den Gästen 
einen amüsanten Abend mit 
Liedern und Gedichten in 
Frankfurter Mundart. Häufig 
kam auch seine Liebe zur Blues-
musik zum Tragen. Er erzählte 
Anekdoten über die Entstehung 
dieser Lieder, über seine Fami-
lie, seine Jugendzeit in Nieder-
rad und er trug auch das ein 
oder andere Gedicht vor. Beim 
„Aale Griesbrei“ und der „Frau 

Rauscher aus de Klappergasse“ 
sang der ganze Saal mit. Nach 
zwei Stunden und einer weite-
ren Zugabe war dieser unter-
haltsame Abend schon zu Ende.
Das 71. Stiftungsfest der Kol-
pingsfamilie Jügesheim begann 
mit einem Festgottesdienst, 
zelebriert von neuen Präses Pa-
ter John Peter. Anschließend 
fanden im Haus der Begegnung 
die Neuaufnahmen und Eh-
rung der Jubilare statt. 
Geehrt wurden Kerstin Held, 
Gerald David, Karl Heinz De-
muth und Ralf Kämmerer für 

25 Jahre Mitgliedschaft, Ro-
bert Löw für 40 Jahre Mitglied-
schaft, Klaus Peter Koser, Gott-
hold Schwab und Theo Jäger für 
60 Jahre Mitgliedschaft und
Pfarrer Edgar Sahm für 65 Jahre 
Mitgliedschaft.
Nicht alle Jubilare konnten an 
diesem Tag anwesend sein. Die 
persönlichen Ehrungen von 
Ralf Kämmerer, Theo Jäger und 
Pfarrer Edgar Sahm werden 
nachgeholt.
Bei Kaffee und Kuchen in fröh-
licher Runde klang der Vormit-
tag aus.

Kolpingsfamilie feiert Stiftungsfest

Die Geehrten (v.l.): Vorsitzender Herbert Massoth, Karl Heinz Demuth, Kerstin Held, Gotthold 
Schwab, Gerald David, Klaus Peter Koser, Robert Löw, stellv. Vorsitzender Norbert Löw.    (Foto:p.)

Kommunionkinder aus Dudenhofen. � (Foto: privat)

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald
		
Samstag, 25. Mai  
10.30 Uhr: St. Matthias Eröff-
nungsgottesdienst Firmung
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 26. Mai  
9.30 Uhr: Hl. Kreuz Hochamt – 
10-jähriges Bestehen Hl. Kreuz
9.30 Uhr: Hl. Kreuz Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr: HdB	 Kleinkinder-
gottesdienst (UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt 
18.00 Uhr: Rollwald Andacht 
am Bildstock Rollwald (Pfr. 
Grittner)
Montag, 27. Mai   
14.00 Uhr: St. Matthias Maian-
dacht
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 28. Mai 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
18.30 Uhr: St. Nikolaus Maian-
dacht
Mittwoch, 29. Mai 
18.00 Uhr: Hörnersgraben An-
dacht am Bildstock Hörners-
graben anl. d. 40-jährigen Be-
stehens (Pfr. Gittner)
19.00 Uhr: St. Nikolaus Vor-

abendmesse zu Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai    
Fronleichnam                                                 
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt – mit unserem Kirchen-
chor, anschließend Prozes-
sion. Turmstr. / Schulstr. 
(Alter Friedhof) / Frankfurter 
Str. (Bildstock Breitwiesenring) 
/ Römerstr. / Karolinger Str. / 
Turmstr. / Kirche
Freitag, 31. Mai  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 1. Juni  
14.00 Uhr: St. Nikolaus	
Trauung
15.00 Uhr: St. Matthias Tauffei-
er
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 2. Juni  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst 
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 27. Mai
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 28. Mai
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 

– Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bi-
belgesprächskreis – Ev. Gemein-
dehaus
Ausflug: Am 29. Mai veran-
staltet unser Seniorenkreis 55+ 
eine Fahrt nach Hanau in das 
Schloss Philippsruhe. 
Abfahrt 14 Uhr vom Ev. Ge-
meindehaus Nieder-Roden, 
Rückfahrt gegen 17.30 Uhr. 
Weitere Infos gerne über das 
Gemeindebüro.
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 21. 

Emmaugemeinde Jü-
gesheim

Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung, Predigt: Pfar-
rerin Kirsten Lippek, Kollekte 
für Talita Kumi – Evangelische 
Schularbeit im Heiligen Land
10.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
Downstairs Anschließend: 
Kirchcafé
18.00 Uhr: Konzert Mixed 
Voices unter der Chorleitung 
von Stephan Stehl
Montag, 27. Mai
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor 
Dienstag, 28. Mai
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe: Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe: Jügesheimer 

SV 
Mittwoch, 29. Mai
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei 
Rentenanträgen mit Karl-
heinz Hackel (Anmeldung: Tel.  
16409)
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik Grup-
pe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik Grup-
pe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
19.30 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices 
Donnerstag, 30. Mai
Konfifahrt zum Evangelischen 
Jugendkirchentag in  Biedenk-
opf (bis einschließlich Sonntag, 
02. 06.) 
Vom 24.Mai bis 9. Juni ist 
das Gemeindebüro nicht 
besetzt. Ab dem 10.06. hat es 
wieder normal geöffnet.  In 
dringenden Fällen zu erreichen: 
Pfarrerin Sabine Beyer Tel: 
2677809 (mit Anrufbeantwor-
ter) Mail: sabine.beyer@ekhn.
de. Pfarrerin Kirstein Lippek 
Tel: 0151-23215050 Mail: kirs-
ten.spain@gmail.com
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Samstag, 25.Mai	
15.00 Uhr: gemeinsam kreativ	
Wunschwerkstatt
Sonntag, 26.Mai	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe	  Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 27. Mai	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monate bis 2 
Jahre evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein, Tel. 0151 
19441205 oder Stefanie Caputo, 
Tel. 0177 4356457	
19.00 Uhr: Posaunenchor Jahn-
straße 24 Seligenstadt
Dienstag, 28. Mai	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen

Sonntag, 2.Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfarre-
rin Christina Koch
Der Haushalt 2024, liegt 
vom 21.05.2024 – 28.05.2024, 
zu den Öffnungszeiten im Ge-
meindehaus aus.
Die Bücherei ist  dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und don-
nerstags von 15.30 bis 18 Uhr, 
geöffnet. geöffnet.Infos: www.
evkirche-dudenhofen.de
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.

P f a r r g r u p p e                       
Hainhausen-Weiskir-
chen
			    	
Mariensamstag, 25.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Dreifaltigkeitssonntag, 
26.Mai	
Mit Weihe von Brot und Salz	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr			
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Andacht zur Al-
lerheiligsten Dreifaltigkeit		
Kollekte: Katholikentag		
Montag, 27.Mai		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 28.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-

keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: WK Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrgemein-
de sowie für die Bewohner im 
Haus Julia und Haus St. Hilde-
gard			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
Mittwoch, 29. Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Hh Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier im Haus 
St. Hildegard			 
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			 
Donnerstag, 30. Mai	
Fronleichnam	 	
9.30 Uhr:  Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden	
anschl. Prozession Pfarrkirche, 
Hauptstraße zur Bahnhofstra-
ße, bis zum Heimat- und Ge-
schichtsverein (1. Altar), an-
schließend durch die Pfargasse 
bis zur Bodelschwingh-Schule 
(2. Altar), dann zum Pfarrhof (3. 
Altar) Feierlicher Schlusssegen.	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
	
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Samstag, 25.Mai
14.00 Uhr: Konfirmation  in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Sonntag, 26. Mai
10.00 Uhr: Konfirmation  in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Gemeindebüro: Die-
trich-Bonhoeffer-Straße 2-4, 
Weiskirchen, Frau Lemper, Tel. 
8602 – 11.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Jetzt
bewerben!
unter www.bauhaus.info
oder QR-Code scannen:

www.bauhaus.info

Folgen Sie uns auf:

Gewinne
Nelson Müller.

ein Kochevent mit

Selbst gemacht tut gut.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Zum weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir  
ab sofort und unbefristet einen

Industriemechaniker Instandhaltung (m/w/d)
in Vollzeit.

 Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen 
Stellenausschreibung auf unserer Homepage. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen, gerne auch Online.

MKU-Chemie GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 7 · 63322 Rödermark

Telefon +49 6074 8752-0 – Fax +49 6074 8752-38
E-Mail: info@mku-chemie.de · Internet: www.mku-chemie.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
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Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Stellenanzeigen

Mit den Händen in der Erde bud-
deln, die Setzlinge ganz allein ins Beet
pflanzen und das Kommando über die
Gießkanne übernehmen. Besonders bei
Kindern funktioniert aktives Lernen mit
Spaß am besten. Das weiß die EDEKA
Stiftung aus jahrelanger Erfahrung: Das
Erfolgsprojekt „Gemüsebeete für Kids“
startet in diesem Jahr bereits in die 16.
Runde. Durch die eigenständige Arbeit
am Hochbeet erleben die Kids, wie
gesunde Lebensmittel „heranwachsen“
und dass Gemüse auch schmecken
kann.
Bereits seit 2008 setzt sich die

EDEKA Stiftung mit dem Projekt für Er-
nährungsbildung und mehr Lebensmit-
telwertschätzung bei Kindern ein. Da-
für stellt sie in diesem Jahr über 3.000
Gemüsehochbeete bereit, die von den
Vorschüler:innen voller Tatkraft mit kna-
ckigem Gemüse und frischen Salaten
bepflanzt werden. Rund 240.000
Kita-Kinder werden im Jahr 2024 mit
den Anpflanzaktionen bundesweit er-
reicht. Dafür stehen über eine Million

Liter Erde, mehr als 84.000 Setzlinge
und über 5.600 Saattüten bereit. Mit
allen Sinnen und in spielerischer Wei-
se erfahren die Kinder, wie aufwendig
es ist, Gemüse anzupflanzen, wie viel
Verantwortung die Aufzucht bedeutet
und wie wertvoll Lebensmittel und eine
ausgewogene Ernährungsweise sind.
Unterstützt werden sie von 1.350 loka-
len EDEKA-Kaufleuten, die als Pat:innen
bei der Bepflanzung, Pflege und Ernte
der Hochbeete helfen.
„Gemüsebeete für Kids“ ist Teil der

Initiative „IN FORM“ des Bundesministe-
riums für Ernährung und Landwirtschaft
sowie für Gesundheit.

Aus der Erde, auf die Teller
EDEKA Stiftung macht Ernährungsbildung erlebbar

https://stiftung.edeka/

ANZEIGE

Ab dem 1. Juli 2024 dürfen
Vermieter die Gebühr für den Ka-
bel-TV-Anschluss nicht mehr über
die Nebenkosten abrechnen.
Das Gute daran: Mieter können
dann ohne den Kabel-TV-Zwang
frei entscheiden, über welchen
Empfangsweg sie Fernsehen be-
ziehen möchten. Eine günstige
und einfache Alternative zum
Kabelanschluss ist das bewährte
Antennenfernsehen von freenet
TV über DVB-T2 HD.
Viele Kabel-TV-Kunden können

sich einen Wechsel zu einer an-
deren TV-Empfangsart vorstellen,
wie eine Befragung des Markt-
forschungsinstituts Appinio zeigt.
Fast jeder zweite befragte Nutzer
eines Kabelanschlusses (48 Pro-
zent) ist bereit, den TV-Anbieter
zu wechseln, wenn die Abrech-
nung nicht mehr über den Ver-
mieter oder die Hausverwaltung
erfolgt. Als Wechselkriterien

werden insbesondere ein stabiler
Empfang ohne Verzögerungen
und ein günstiger Preis genannt.
Wichtig sind den Nutzern auch
Flexibilität im Sinne einer monatli-
chen Kündigungsmöglichkeit und
die HD-Qualität der Sender.
Mit dem Antennenfernsehen

von freenet TV über DVB-T2 HD
können über 40 attraktive Sender
in hochauflösender Full-HD-Qua-
lität empfangen werden. Zur
Auswahl gibt es für jeden das
passende Empfangsgerät, wie
zum Beispiel den Hybrid TV Stick.

Dieser vereint das Beste aus zwei
Welten: Antennenfernsehen und
Streaming. Er bietet zusätzlich
Zugang zu digitalen Inhalten
wie beliebten Streaming-Apps
und Mediatheken sowie zu bis
zu 250 TV-Sendern verfügbar
über IPTV, dem Fernsehempfang
über das Internet. Er ist leicht in
der Handhabung und wird ein-
fach in den HDMI-Eingang des
Fernsehers gesteckt. SATVISION
hat den Hybrid TV Stick getestet
und ihn mit dem Testurteil „Sehr
gut“ bewertet. Das Programmpa-
ket kostet 7,99 Euro pro Monat
und kann monatlich gekündigt
werden. Beim Kauf des neuen
Hybrid TV Sticks erhalten Kunden
12 Monate freenet TV inklusive
und sparen über 90 Euro.

Jetzt für eine Empfangsart ent-
scheiden. Weitere Informationen
unter www.freenet.tv

Das müssen Sie tun, um ab Juli
weiterhin fernsehen zu können

Foto: Gpointstudio/stock.adobe.com

ANZEIGE

Rollwald (RZ) Die Aktiven 
des „Rollwaldkreises“ la-
den zum Rollwaldfest an 
der kleinen Kirche ein. In 
diesem Jahr ist es eine klei-
ne Geburtstagsfeier. Seit 
1971 gibt es ein Gotteshaus 
in Rollwald, doch der alte 
Kirchenpavillon wurde 
2014 durch einen neuen 
Kirchenbau ersetzt, der 
viel Beachtung gefunden 
hat, denn er ist etwas ganz 
Besonderes.

2010 fiel die Entscheidung und 
der Beschluss in Rollwald eine 
neue Kirche zu bauen. Bei dem, 
von der Diözese Mainz gefor-
dertem Architektenwettbewerb 
setzte sich das Architekturbüro 
Kollmenter und Fink aus Roll-

wald durch, die ehrenamtliche 
Projektleitung übernahm das 
fachkundige Kirchenvorstands-
mitglied Heribert Söllner.
Nach einem zügigen Bauablauf 
erklang nach gut einem Jahr 
am 15. April 2014 zum ersten 
Mal wieder die neu montier-
te Glocke und die neue Kirche 
wurde wie geplant vor Ostern 
2014 fertiggestellt und kurz da-
rauf geweiht.
Zehn Jahre ist das her und das 
soll gefeiert werden. Seit vie-
len Jahren gibt es den „Roll-
waldkreis“ die guten Geister 
der Rollwaldkirche. Der Roll-
waldkreis lädt nun ein zum 46. 
Rollwaldfest und 10 Jahre neue 
Kirche. Auch die Firmen, die 
beim Bau der Kirche mitgewirkt 
haben, sind eingeladen.

Die Rollwaldfestbesucher ha-
ben auch die Gelegenheit noch 
einmal zurückzuschauen. 
Ein dreißigminütiger Film (der 
erstmals vorgestellt und bei 
Bedarf mehrmals vorgeführt 
wird) zeigt Bilder der beiden 
alten Kirchenpavillons, deren 
Abriss und den Neubau der 
neuen Heilig Kreuz Kirche vom 
ersten Spatenstich über Grund-
steinlegung und Richtfest bis 
zur feierlichen Einweihung 
durch Kardinal Karl Lehmann. 
Traditionsgemäß beginnt das 
Rollwaldfest nach dem Got-
tesdienst in der Heilig Kreuz 
Kirche Rollwald, der in diesem 
Jahr am Sonntag, 25. Mai um 
9.30 Uhr beginnt. 
Die Gäste erwartet wieder ein 
Fest für Jung und Alt. Viele 

fleißige Helfer haben das Fest 
vorbereitet und sorgen für das 
leibliche Wohl. Grillgut wird ab 
Mittag auf den Rost gelegt und 
kühle Getränke ausgeschenkt. 
Kaffee und Kuchen, natürlich 
hausgemacht. 
Und wer möchte kann sich 
auch nachmittags und abends 
noch Gegrilltes auf den Teller 
legen lassen. 
Für Kinder gibt es Spiele, eine 
Hüpfburg und eine Popcorn-
maschine. Für alle anderen viel 
Raum und Zeit zum Zusam-
mensein, für Gespräche, Ken-
nenlernen und Austausch. 
Die Helferinnen und Helfer 
des Rollwaldkreises freuen sich 
auf das Rollwaldfest, auf einen 
schönen Tag und natürlich auf 
viele Gäste.

10 Jahre neue Rollwaldkirche
46. Rollwaldfest feiert das kleine Jubiläum

Rodgau (RZ) Das Tanz-Café 
Team bietet am Sonntag den 
9.  Juni ein weiteres Tanz-Café 
für alle Tanzbegeisterten in der 
EVO Sportfabrik, Weiskircher 
Straße 140, Rodgau-Jügesheim.
Wir spielen abwechslungsrei-
che, tanzbare Musik von Dis-
co-Fox über Standard/Latein 
bis hin zu Linedance.
Wie immer, kann man von 15 
bsi 18 Uhr in lockerer Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen 

das Tanzbein schwingen. Und 
als besonderes Highlight gibt 
es dieses Mal einen Auftritt der 
Tanzgruppe „Department of 
Dance“. Der Eintritt ist frei.
Für die Planung würde man 
sich  wieder über eine Anmel-
dung an tanzcafe@sportfreun-
de-rodgau.de freuen.
Paartanz jetzt auch als festes 
wöchentliches Angebot: Ab 
5. Juni immer mittwochs von 
20 bis 21.30 Uhr in der EVO 

Sportfabrik, Weiskircher Straße 
140, Rodgau-Jügesheim.
Alle Interessierten sind herz-
lich zum Schnuppern einge-
laden. Wem’s  gefällt, ist als 
Mitglied mit einem monatli-
chen Zusatzbeitrag von 10 Euro 
dabei oder kann als Nicht-Mit-
glied eine 11er-Karte zu 77 Euro 
erwerben.
Bei Interesse oder Fragen gerne 
melden über: tanzkurs@sport-
freunde-rodgau.de.

Angebote aus dem Bereich Paartanz der Sportfreunde Rodgau

Hainhausen (RZ) Die Mitglieder-
versammlung findet am Freitag, 
7. Juni, um 19 Uhr im Clubheim 
der SG Hainhausen, August-Neu-
häusel-Str. 19a statt.
Tagesordnung 1.Begrüßung, 
2.Gedenken der verstorbenen 
Mitglieder, 3.Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit, 
4.Genehmigung des Protokolls 
der Mitgliederversammlung 
vom 12.05.2023, 5.Berichte (des 
Vorsitzenden, der Mitgliederver-
waltung, der Finanzverwaltung, 
der Revisoren), 6.Entlastung des 
Vorstandes, 7.Vorstellung und 
Abstimmung Haushaltsplan 
2024, 8.Wahl eines Kassenprü-
fers, 9.Berichte der Abteilungslei-
tungen, 10.Anträge, 11.Verschie-
denes.Anträge zur Tagesordnung 
müssen bis zum 31. Mai beim 
Vorstand eingegangen sein. Fra-
gen gerne an Jochen Pommer.

Mitgliederversamm-
lung der SGH

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 26. 
Mai, geht es mit der ersten 
Tour um 10 Uhr in die Gegend 
zwischen Schweinheim und 
Obernau mit herrlichen Pan-
orama-Blicken. Nach rund 75 
Kilometer, angemessenen Hö-
henmetern und einer Einkehr 
wird man gegen 18 Uhr zurück 
sein. Weitere Infos bei Touren-
leiter Norbert Glenzendorf (Tel. 
06073-61228, E-Mail norbert.
glenzendorf@adfc-rodgau.de).
Um 14 Uhr geht es mit der zwei-
ten Tour zum Radschnellweg 
FRM1 in Langen und auf die-
sem bis Wixhausen. Nach rund 
60 Kilometer und einer Einkehr 
wird man gegen 18 Uhr zurück 
sein. Weitere Infos bei Touren-
leiter Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350,  E-Mail stefan.janke@
adfc-rodgau).
Weiter geht die Woche mit den 
drei Feierabendtouren, die an-
geboten werden: - am Dienstag,  

28. Mai, um 18 Uhr, flotte Run-
de bis 40 Kilometer mit Einkehr 
unterwegs, Ende gegen 22 Uhr. 
Kontakt: fat-team@adfc-rodgau.
de
- am Mittwoch, 29. Mai, um 19 
Uhr, flotte Runde bis 40 Kilome-
ter, Trinkpause, Ende gegen 21 
Uhr. Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160-4891350, E-Mail ste-
fan.janke@adfc-rodgau) 
- am Freitag, 31. Mai, um 18 Uhr 
unter dem Motto „wir radeln 
gemütlich in das Wochenende“, 
rund 25 Kilometer, Ende gegen 
20 Uhr. Tourenleiter: Sascha 
Wagner (Tel. 0151-64604266 
, E-Mail sascha.wagner@ad-
fc-rodgau.de
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Eine vor-
herige Anmeldung ist in der Re-
gel nicht erforderlich. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz in Jügesheim.

ADFC Rodgau
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WWW.FRANKFURT-GALAXY.EU

FRANKFURT GALAXY VS. DÜSSELDORF RHEIN FIRE
STADION AM BIEBERER BERG

02/06/24
S O N N T A G

16:25 UHR

Get your
Tickets!

Hainhausen (RZ) Eigentlich 
war das letzjährige Weinwald-
fest als einmalige Veranstaltung 
der Hainhäuser Handballer zum 
100-jährigen Jubiläum gedacht.

Doch nach dem guten Besuch 
und der besondere Stimmung 
bei der Premiere entschloss 
man sich zur Wiederholung 
in diesem Jahr. Am Samstag, 

1. Juni, ab 15 Uhr ist es in der 
Waldfreizeitanlage Hainhau-
sen wieder so weit. Zusammen 
mit dem Rodgauer Weinhänd-
ler Klaus Wolf hat man 10 ver-

schiedene Pfälzer Weine aus-
gewählt. Die Speisekarte bietet 
passende Gerichte zum Wein 
und als besonderes Schmankerl 
bietet der Wirt des Bürgerhauses 

Weiskirchen Fikri Yilmatz wie-
der Rib Ey Steak Burger aus dem 
Beefer an. Die Veranstaltung 
wird eröffnet von der Pfälzer 
Weinprinzessin Hanna Spieß 

und der neuen Rodgauser 1. 
Stadträtin Jannika Martin, die 
Ihren ersten Arbeitstag bei der 
Stadt Rodgau mit den Hainhau-
ser Handballern verbringt.

Hainhäuser Handballer laden zu „Woi im Wald“ ein

Jügesheim (ah) Es war zwar 
eine kurzfristige, aber richtige 
Entscheidung, die Bänke für 
das Pfarrfest der katholischen 
Kirchengemeinde St. Nikolaus 
Jügesheim nicht im großen 
Garten aufzustellen, sondern 
im großen Saal des des Hauses 
der Begegnung alles vorzube-
reiten, denn das Wetter wollte 
am Sonntag nicht recht mit-
spielen. 
Nach dem Festgottesdienst mit 
Beteiligung des Projektcho-

res, wanderte fast alle Gottes-
dienstteilnehmer zum Haus 
der Begegnung und das Kü-
chenteam kam gleich kräftig 
ins schwitzen. Besonders ge-
fragt war natürlich wieder der 
„Giesemer“ und neu auch der 
„Veggi-Giesemer“. Viel Lob gab 
es für die Messdiener, die nicht 
nur die Betreuung der Kinder 
mit Kistenrutsche, Spiele und 
Schminken übernommen hat-
ten, sondern auch immer zur 
Stelle waren, wenn es etwas zu-

tun gab. Riesigen Applaus gab 
es für die „Kinderband“ der 
katholischen Kita St. Nikolaus, 
die mit ihrer Musik die Gäste 
kurz nach dem Mittag erfreu-
ten. 
Natürlich fehlte auch der Bü-
cherflohmarkt der katholi-
schen Bücherei nicht. Mit dem 
Geld können wieder neue Bü-
cher erworben werden. Der Er-
lös des Pfarrfestes wird für die 
Renovierung der Kirchenorgel 
verwendet. (Foto: ah) 

Pfarrfest nach drinnen verlegt

Dudenhofen (ah) Es war der 
schönste Pfingstfeiertag, als 21 
junge Christen in Dudenho-
fen ihre Konfirmation feierten. 
Die Konfirmanden hatten sich 
von Pfarrerin Christina Koch 
eine Predigt gewünscht mit 
dem Thema „Wie ist das mit 
Gott und uns, darf ich Fehler 
machen und wie geht das mit 
Angst haben, bei all dem, was 
ich erlebe?“ 
Ein Tiger war das Symbol für 
die jungen Menschen, das es 
lebensbedrohliche Situationen 

im Leben gibt, die alle betref-
fen könne, so z.b. schwere 
Krankheiten, Katastrophen, die 
uns große Angst machen. Auf 
einem Bild hatten die Jugend-
lichen den Tiger hinter Gittern 
gezeichnet., Die Gitterstäbe 
sperrten den Tiger nicht ein, 
sondern helfen, etwas Abstand 
zuhalten, dass die Angst nicht 
zu groß werde und lähme, weil 
wir mit Gott unterwegs seien, 
so die Pfarrerin, denn an die-
sem Tag sagten die Konfirman-
den nicht nur ja zum Glauben 

und zu Gott, sondern Gott sage 
auch Ja zu ihnen. Eingesegnet 
wurden Emma Beinert, Mat-
thias Berck, Frida Bönschen, 
Marie Goßmann, Maja Jung-
hanns, Annabelle Keller, Jo-
hanna Kern, Timm Kratz, Ylui 
Kratz, Mina Maischein, Mia 
Merwarth, Henri Reising, Li-
nus Renda, Jona Ritter, Ben Rü-
ckert, Emma Schwinger, Oscar 
Schwinger, Melena Stiber, 
Mia-Charlotte Waschnewski, 
Kim Wildner und Liv Zeiger.
�  (Foto: ah)

Konfirmation in Dudenhofen 
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Rodgau (RZ) Winfried Sommer 

freut sich, das erweiterte Qua-

litäts-Fensterprogramm, mit 

Wohnraum-Wintergärten und 

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Wärme-

schutz- und Sicherheits-Haus-

türen, Markisen, Carports 

und Sicherheits-Wohnungs-

abschlusstüren zu präsentie-

ren und somit nahezu jeden 

Wunsch für das individuelle 

Zuhause erfüllen zu können. 

Ihr Experte mit 35-jähriger 

Erfahrung plant und gestaltet 

Ihre Bauvorhaben rund um Ihr 

Haus und bietet Ihnen vom 

qualifizierten Fenster-Fachbe-

trieb Sicherheits-Fenster und 

Haustüren mit geprüftem Ein-

bruchschutz. 

Eine geprüfte mechanische 

Absicherung ist unabdingbar, 

um professionelle Einbrecher 

vom Eindringen in die eige-

nen vier Wände abzuhalten. 

Fenster und Haustüren müssen 

gemäß den Hersteller Richtli-

nien konstruiert und gefertigt 

sein, wichtig sind vor allem 

zertifizierte Beschläge, die 

massiven Gewalteinwirkungen 

widerstehen können und eine 

stabile Befestigung der ein-

bruchhemmenden Scheibe im 

Fensterflügel, erklärt Winfried 

Sommer.

Daher ist jetzt der optima-

le Zeitpunkt, einen Fenster-

tausch vorzunehmen und so 

den Geldbeutel und der Um-

welt etwas Gutes zu tun. Der 

Einbau von modernen Ener-

giesparfenster senkt aber nicht 

nur die Heizkosten, sondern 

auch den CO2 -Ausstoß. Neue 

Fenster bringen auch mehr 

Licht, Einbruchschutz und ein 

Wohlfühlklima in den eigenen 

4 Wänden. Deshalb senken 

wärmegedämmte Qualitäts-

Fenster und -Türen sehr stark 

die Heizkosten, in Verbindung 

mit dem 15% Bafa-Förderungs-

zuschuss, werden die Kosten 

erheblich gesenkt 

Fenster Sommer: Tel. 06106 

/ 733244, mobil: 0171 / 

6512440, www.fenster-som-

mer.de; Email: fenster-som-

mer@gmx.de

Anzeige

Innovativ, vielfältig, kompetent und zuverlässig

Da muss der 
Fachmann ran!

Foto: Sommer Fenster

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960
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Jetzt
bewerben!
unter www.bauhaus.info
oder QR-Code scannen:

www.bauhaus.info

Folgen Sie uns auf:

Gewinne
Nelson Müller.

ein Kochevent mit

Selbst gemacht tut gut.

Rodgau (RZ) Von 9 bis 84 Jah-
re jung, bzw. alt waren die 32 
Teilnehmer/innen beim 1.TCN 
Schleifchenturnier. Erneut 
fiel es in diesem Jahr auf den 
Pfingstmontag - und wie be-
stellt, schien den ganzen Tag 
die Sonne. In ingesamt fünf 

Runden mit wechselnden Spiel-
partnern, in denen auf allen 
acht Sandplätzen Mixed/Dop-
pel und Einzel gespielt wurde, 
gab es Punkte (Schleifchen) zu 
gewinnen, um die Sieger (Da-
men, Herren, Jugend-weiblich 
und -männlich) zu ermitteln. 

Auch wenn der Spaß im Vor-
dergrund stand, gab es sehr 
viele spannende Spiele zu se-
hen. Für die Verpflegung gab es 
von vielen Vereinsmitgliedern 
Essens-Spenden, wie Kuchen, 
Obst und Laugenstangen. 
(Foto: TCN)

Spaß beim „Schleifchen“-Turnier
1. Tennis Club Nieder-Roden lud am Pfingstmontag auf die Anlage

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Mitgliederversammlung des 
SOS Helferkreis Rodgau e.V. 
im April wurde der Vorstand 
erneut einstimmig im Amt 
bestätigt. Er besteht aus der 
langjährigen Vorsitzenden 
Helga Hoffmann, der Stellver-
treterin Heidi Neckermann, 
der Kassiererin Doris Franzen, 
der Schriftführerin Bärbel Fi-
scher und den Beisitzern Helga 
Zapfe und Anna Maria Krieger. 
Die Kassenprüfer und anwe-
senden Mitglieder bedankten 
sich für die ordnungsgemäße 
Führung des Vereins und das 

unermüdliche Engagement 
im Ehrenamt. Bei der Akti-
onen “Leergut-Pfand-Spen-
den für einen guten Zweck” 
des EDEKA-Marktes Ermel in 
Rodgau-Dudenhofen wur-
de kürzlich der SOS Helfer-
kreis Rodgau e.V. begüns-
tigt. Die Einnahmen des 
Leergut-Pfand-Briefkasten 
werden von den Kunden des 
Marktes gespendet. Im Beisein 
von SOS Helferkreis Vorstand 
Helga Hoffmann, Anne Krie-
ger, einer Kassenangestellten 
und dem EDEKA Ermel Markt-
leiter Herrn Stanislav Gotfried 

wurde der Pfand-Briefkasten 
geöffnet und der über die Kas-
se ermittelte Gesamtbetrag an 
den SOS Helferkreis e.V. über-
geben. Der Vorstand des Hel-
ferkreises wird in der nächsten 
Sitzung entscheiden, welches 
SOS Kinderdorf diesen Betrag 
erhält. Der SOS-Helferkreis 
Rodgau e.V. freut sich, dass der 
EDEKA-Markt Ermel ein sozial 
eingestelltes Unternehmen 
ist und bedankt sich herzlich 
für die Möglichkeit, auf diese 
Weise Gelder für die SOS Kin-
derdörfer zu sammeln. 
	�  (Foto: privat) 

SOS- Helferkreis Rodgau:                                           
Alter Vorstand ist neuer Vorstand

Rodgau (RZ) Mit der 15. Auf-
lage des Benefizturniers feiert 
der Earl-Grey-Golf Club in 
diesem Jahr ein Jubiläum. In 
den letzten 14 Jahren hat sich 
die Golf-Stadtmeisterschaft  zu 
einer festen Größe im alljährli-
chen Vereinsgeschehen entwi-
ckelt und ermöglichte es dem 
Veranstalter seit dem ersten Tur-
nier in 2009 über die bisherigen 
Turniere eine Gesamtsumme 
von 388.000,- Euro an soziale 
Einrichtungen in Rodgau spen-
den.
 Austragungsort der diesjähri-
gen Stadtmeisterschaft ist er-
neut die beliebte 18-Loch-An-
lage des Golfparks Rosenhof in 
der Nähe von Niedernberg, in 
dessen Clubhaus mit einer her-
vorragenden Gastronomie auch 
die Abendveranstaltung und 
die Siegerehrung stattfinden 
wird. Alle Golffreunde aus der 
Region sind herzlich eingeladen 
am Sa. den 15. Juni an dem Tur-
nier teilzunehmen.
Der Earl-Grey-Golf & Country 

Club e.V. hofft auf eine rege 
Teilnahme aller Golfer und 
Golferinnen aus Rodgau und 
Umgebung, die damit erneut 
die Benefizveranstaltung zu 
Gunsten sozialer Einrichtungen 
in Rodgau unterstützen.
Die Titelwertungen zum 
Rodgauer Stadtmeister / Stadt-
meisterin wird wieder unter den 
Teilnehmern vorgenommen, 
die einen Wohnsitz oder Ar-
beitsplatz in Rodgau haben oder 
einem Rodgauer Verein angehö-
ren. Aber auch auswärtige Gol-
fer, die diese Kriterien nicht er-
füllen, sind wie immer herzlich 
willkommen und können in 
Netto- und Sonderwertungen, 
wie ‚Longest-Drive‘ oder ‚Nea-
rest to the Pin‘ entsprechende 
Preise gewinnen. In erster Linie 
aber gilt, - dabei sein ist Alles, 
um mit der Teilnahme die ’Gute 
Sache‘ zu unterstützen. 
Die Anmeldungen können 
unter: www.golf-stadtmeister-
schaft-rodgau.de vorgenommen 
werden, hier finden sich auch 

weitere Details zum Turnier.
Im Rahmen der Abendveran-
staltung mit Buffet, Livemusik, 
Tombola und Siegerehrung, 
werden auch die Spendenüber-
gaben an die vier Rodgauer 
Einrichtungen vorgenommen. 
Wie schon im letzten Jahr sol-
len die Ausschüttungen zu glei-
chen Teilen an ‚Tante Emma 
e.V.‘, an ‚Gemeinsam mit Be-
hinderten e.V‘, an die ‘Bodel-
schwingh-Schule‘, sowie an die 
‚Hospiz Stiftung Rotary Rodgau‘ 
erfolgen.  
Schirmherr der Veranstaltung 
ist erneut Bürgermeister Max 
Breitenbach, der neben dem 
‚Startschuss‘ zum Turnier, auch 
bei der Abendveranstaltung zu 
Gast sein wird. 
Der Dank des Earl-Grey-Clubs 
geht schon jetzt an alle Spon-
soren, Spender, Helfer und 
Teilnehmer ohne deren Unter-
stützung diese großartige Ver-
anstaltung nicht möglich wäre.
	�
� (Foto: privat)

15. Golf-Stadtmeister-
schaft-Rodgau  

Benefizveranstaltung des Earl-Grey-Golf-Clubs 

einer bahnbrechenden klini-
schen Langzeitstudie1 über
12 Monate. Die Studie be-
legt seine enorme Leistungs-
fähigkeit, denn die Teilneh-
menden konnten im Mittel
über 12kg abnehmen.

Unvergleichlicher Qualitätsführer
Einziges Abnehmprodukt mit CE-
Kennzeichnung nach der aktu-
ellen, strengen europäischen
Verordnung. Dafür wurden Si-
cherheit und Wirksamkeit kli-
nisch belegt. Abnehmen ist für
Ihre Gesundheit ein Gewinn. Ver-
trauen Sie auf die Hilfe durch das
millionenfach bewährte formo-
line L112. Jetzt Preisangebote in
Apotheken und Versandapothe-
ken nutzen, für ein noch besseres
Preis-Leistungsverhältnis.
• Wirk-Ballaststoff in Tabletten-
form einzigartig
aus natürlichen Quellen

• Sicherheit und Leistung
geprüft

• sehr gut verträglich und lang-
fristig anwendbar

Summerbeauty
Jetzt erfolgreicher abnehmen auf natürlicher Basis

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nah-
rungsfetten. Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierproduk-
te; Nebenwirkungen: sehr selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • 1) Cornelli, U. et al. (2017): Long-Term
Treatment of Overweight and Obesity with Polyglucosamine (PG L112): Randomized Study Compared with Placebo in Subjects after Caloric Restriction.
Curr Dev Nutr 1, e000919, (2017). • IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Februar 2024 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnoli-
enweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE3_0324_M_DE

formoline L112 unterstützt Sie
auf Ihrem Weg zur Wohlfühlfigur!
Jetzt loslegen und den Sommer
in vollen Zügen genießen!

Natürlich abnehmenmit Genuss
formoline L112 gibt Ihnen die
Freiheit beim Abnehmen auch
Ihre Lieblingsgerichte zu genie-
ßen. Strenger Verzicht ist nicht
notwendig. Nehmen Sie einfach
formoline L112 zu Ihren bei-
den Hauptmahlzeiten ein. Der
Wirk-Ballaststoff L112, auf na-
türlicher Basis, vermindert die
Kalorienaufnahme aus den Nah-
rungsfetten. So erleben Sie Ab-
nehmen mit Genuss und bleiben
motiviert. formoline L112 ist sehr
gut verträglich und frei von Kon-
servierungs- und Farbstoffen so-
wie Geschmacksverstärkern.
Starke Hilfe zum Abnehmen
durch Studien belegt
Das bewährte Schlankheitsmittel
aus der Apotheke – formoline
L112 – ist das einzige Medizin-
produkt zum Abnehmen mit

ANZEIGE

Video-Beleg
„Warum formoline
L112 Tabletten
garantiert
funktionieren.“
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